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“High-Tex from Germany” auf der Techtextil North America und 

der Texprocess Americas zeigte erneut, wie innovativ die deut-

sche Textilindustrie ist.  

Back to the USA: Zum zweiten Mal gastierte die „High-Tex from Germany“ vom 22. bis 24. Mai auf 

der Techtextil North America und der Texprocess Americas. Insgesamt 66 Unternehmen präsen-

tierten den Fachbesuchern technische Textilien, Vliesstoffe, textilverarbeitende Maschinen, Smart 

Textiles und Projekte aus der Textilforschung auf der vom Bundesministerium für Wirtschaft und 

Energie in Zusammenarbeit mit dem Ausstellungs- und Messe-Ausschuss der Deutschen Wirt-

schaft (AUMA) durchgeführten Branchenleistungsschau. Bereits im Jahr 2000 konnte sich die 

Branche erstmals in den USA, danach 2002 in Shanghai und 2007 in Mumbai sowie zuletzt 2012 in 

Moskau erfolgreich präsentieren. 

„High-Tex from Germany erneut nach Atlanta zu 

holen, war eine sehr gute Entscheidung. Der Süd-

osten der USA hat eine lange Textiltradition. Hier 

sind viele Unternehmen angesiedelt, die stets auf 

der Suche nach innovativen textilen Materialien 

und Maschinen zu deren Herstellung und Verarbei-

tung sind“, erklärte Detlev Rünger, Deutscher Ge-

neralkonsul in Atlanta anlässlich der Pressekonfe-

renz der High-Tex from Germany. „Messen bringen 

Menschen zusammen. Das sieht man hier in Atlan-

ta. Aus dem Grund unterstützen wir mit dem Aus-  
landsmesseprogramm insbesondere kleine und mittelständische Unternehmen dabei, ihre Produkte 

in Märkten im Ausland zu präsentieren“, betonte Patrick Specht, Referat Messepolitik und EXPO-

Beteiligungen im Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
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„High-Tex from Germany im Rahmen der Techtextil North America and Texprocess Americas war 

eine sehr gute Plattform für unsere Mittelständler. Nach der Techtextil und Texprocess in Frankfurt 

sind beide Veranstaltungen unserer Meinung nach inzwischen die zweitwichtigsten Ausgaben des 

Messe-Duos. High-Tex from Germany hat unsere Erwartungen voll erfüllt. Wer hier nicht dabei war, 

hat eine großartige Möglichkeit verpasst, wahrgenommen zu werden“, so Marc Lorch, Mitglied des 

Vorstandes der Zwissler Holding, der die teilnehmenden Unternehmen als Ausstellerpräsident ver-

trat. 

Michael Metzler, Sales President von ZSK Stick-

maschinen, bestätigt: „Ein German Pavilion die-

ses Formats ermöglicht uns eine enorme Sicht-

barkeit. Durch die sehr gute Organisation kön-

nen wir uns zudem auf unsere eigentlichen Auf-

gaben konzentrieren.“ Neben dem ansprechen-

den Standkonzept und der unkomplizierten und 

sehr guten Organisation, lobten die teilnehmen-

den Unternehmen vor allem die Qualität der Be-

sucher. „Wir stellen regelmäßig auf der Techtex-

til North America aus. Im Rahmen der High-Tex 

from Germany hatten wir den besten Messetag, 

den wir hier jemals hatten. Der Pavillon ist ein 

Eyecatcher“, sagt Thomas Wiederer, Area Sales 

Manager bei Brückner Textile Technologies. „Die 

Besucher an unserem Stand zeigten substanzi-

elles Interesse an unseren Produkten. Wir haben 

potentielle Kunden gewonnen und konnten zahl-

reiche hochwertige Kontakte knüpfen. Das Inte-

resse an unseren, für diese Branche völlig neuen 

und hoch innovativen eTextile-Lösungen, war 

sehr hoch. Wir sind auf die Nachhaltigkeit ge-

spannt“, sagt Andreas Lanyi, Vice President Di- 

 

 

gital Unit und Internet of Things des Hamburger Startups Lunative Laboratories. 

Neben der Gewinnung neuer Kunden stand für die teilnehmenden Unternehmen die Pflege von 

Kundenbeziehungen im Mittelpunkt ihrer Beteiligung an „High-Tex from Germany. „Der deutsche 

Auftritt in Atlanta war für uns erneut eine gute Plattform, den amerikanischen Markt noch besser 

kennenzulernen. Wir haben seit zwei Jahren ein Werk in der Nähe von Atlanta und möchten unser 

Netzwerk langfristig weiter ausbauen“, so Ronny Schröder, Associate Sales Director Technical and 

Comfort Products bei Sandler. „Wir präsentieren uns stets sehr gerne im Rahmen der deutschen 

Gemeinschaftsbeteiligungen“, so auch Georg Voggenreiter, Technical Sales bei der Maschinenfab-

rik Herbert Meyer. „High-Tex from Germany war für uns erneut ein guter Ausgangspunkt, um die 

Kontakte zu unseren Kunden in den USA zu pflegen.“ 

Auf rund 1.300 Quadratmetern präsentierten sich die teilnehmenden Unternehmen mit eigenen 

Ständen, ausgewählten Exponaten auf einer zentralen 

„Plaza“ sowie in Rundgängen und insgesamt rund 35 Vor-

trägen. Ebenso gewährten die Deutschen Institute für 

Textil- und Faserforschung (DITF), der Industrieverband 

Veredlung, Garne, Gewebe und Technische Textilien 

(IVGT), die Standortagentur Tübingen-Reutlingen-

Zollernalb sowie die German American Chamber of 

Commerce of the Southern U.S. Einblicke in aktuelle For-

schungsprojekte und Brancheninformationen. 
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Leistungsschau für Hightech-Textilien aus 

Deutschland 

Mit der Branchenleistungsshow „High-Tex from Ger-

many“ präsentierten sich Unternehmen der deut-

schen Textilindustrie, des deutschen Textilmaschi-

nenbaus sowie der deutschen Bekleidungstechnik vom 22. bis 24. Mai 2018 in Atlanta. Die vom 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) in Kooperation mit dem Ausstellungs- und 

Messe-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft (AUMA) veranstaltete Leistungsschau wurde im Rah-

men der Fachmessen Techtextil North America und Texprocess Americas durchgeführt, die alle 

zwei Jahre im Georgia World Congress Center in Atlanta stattfinden. Initiatoren der Leistungsshow 

sind der Gesamtverband textil+mode, der VDMA Textile Care, Fabric and Leather Technologies 

und VDMA Textilmaschinen. Die Messe Frankfurt, als weltgrößter Anbieter von Textilmessen, war 

vom Bundeswirtschaftsministerium mit der Durchführung beauftragt. 

Quelle: Messe Frankfurt 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


